
Anhörungsbogen
des Insolvenzgerichts
für Eigen- und Fremdantrag
-Vermögensverzeichnis-

An das Amtsgericht
- Insolvenzgericht-

83022 Rosenheim

____________

A. Allgemeine Angaben
Name
oder
Firma des
Schuidners
Rechtsform [ ] Einzelkaufmann

[] Gesellschaft bürgerlichen Rechts
{ ] offene Handelsgesellschaft
[1 GmbH & Co.KG
[ ] sonstige Kommanditgesellschaft
{ ] Aktiengesellschaft
[]GmbH

____________

[ ] sonstige, und zwar
Geschäfts-

Zweig
(Gegenstand
des Unter-
nehmens)
Geschäftsan-
schrift und
Tel.Nr.

ist der Betrieb [] Nein
schon ge- [ ] Ja, seit
schlossen?
Sonstige
Geschäfts-
anschriften
(Außenstellen,
Lager, Zweig-
niederlassun-
gen?)
Wo befinden Name, Anschrift und Tel.Nr.
sich zur Zeit
die Buch-

führungs- und
Geschäfts-
unterlagen?
Steuerberater Name, Anschrift und Tel.Nr.

Fassung 01/2002 Vermögensübersicht Seite I von 10

E Voll 318 AG Ro (1.02)



B. Persönliche Daten
der Person, die den Fragebogen ausfüllt

Familienname,
Vorname
Geburtsdatum
und -ort
Erlernter Beruf

Zur Zeit aus-
geübter Beruf
Wohnanschrift
mit Tel.Nr.

Falls der Eröffnungsantrag Ihr persönliches Vermögen betrifft oder Sie persönlich haftender
Gesellschafter des schuldnerischen Unternehmns sind:

Sind Sie [ ] Nein
verheiratet? [1 Ja, seit ............................................

Eingetragene [ J begründet seit........................
Partnerschaft? [1 beendet seit ..........................
Name und
Vorname des
Ehegatten!
Partners
Besteht ein [ ] Nein
Ehevertrag? [ ] Ja, abgeschlossen am ........................................................

vereinbarter Güterstand .....................................................
_____________

Haben Sie [1 Nein
minderjährige [] Ja: Name, Geb.datum, Anschrift
Kinder?

Sind Sie zum [1 Nein
Vormund, [ ] Ja : Name, Anschrift, Vormundschaftsgericht
Pfleger oder
Betreuer
anderer Per-
sonen bestellt?
Unterhaltsbe- [1 Nein
rechtigte [1 Ja: Name, Geb.datum, Anschrift
Personen

Beteiligung [ J ehemals selbständig als .........................................................bis
am [ ] noch niemals selbständig
Erwerbsleben II J zur Zeit selbständig! nicht selbständig tätig als

{ ] zur Zeit keine Beteiligung am Erwerbsleben, weil
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C. Angaben bei wirtschaftlichen Unternehmen und juristischen Personen
ist das Unter- [1 Nein
nehmen in das [ ] Ja, und zwar beim Amtsgericht ........................................................................

Handeisregis- Registernummer ......................................................................

ter
eingetragen?
ist das Unter- [ ] Nein
nehmen in die [1 Ja
Handwerks-
rolle einge-
tragen?
Gründungsjahr
Beschäftigte []keine mehr seit......................

] Ja, Anzahl .............. davon Vollzeitbeschäftigte .

.....................

davon Auszubildende .....................

davon mitarbeitende Familienmitglieder
[ ] Arbeitverhältnisse gekündigt! aufgelöst

[] nein
]ja,zum ...................

Gesamthöhe EUR ..................

der monat-
lichen Brutto-

lohnsumme
Sozialversi- [ ] keine Rückstände
cherungsbei- [1 Rückstände in Höhe von ..........................EUR
träge
Gehalts/Lohn- [ ] keine Rückstände
rückstände [1 Rückstände in Höhe von ...........................EUR

für den Zeitraum ..................................................
____________

Geschäfts- [ ] sind seit dein ..........................nicht mehr vorhanden
räume [1 befinden sich in..........................................................

[ ] die Räume sind angemietet zu einem monatlichen Mietzins von
Vermieter ist .........................................................................................................

] der Vertrag besteht noch
] ist gekündigt/aufgelöst zum......................

[1 Mietrückstände sind nicht vorhanden
{ ] Mietrückstände sind vorhanden in Höhe von ...................................EUR

[ ] es wird ein Vermieterpfandrecht geltend gemacht an folgenden Gegenständen:

[ ] es wird ein Vermieterpfandrecht an der gesamten Einrichtung geltend gemacht

Sind sonstige [1 Nein
Grundstücke .[ ] Ja und zwar
oder Räume
gemietet/
Gegenstände
geleast?
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Wie hoch ist [1 keine mehr
ungefähr die [ J Anzahl ............

Zahl der
Lieferanten?
Wie hoch ist [ ] keine mehr
ungefähr die [1 Anzahl .............
Zahl der
Kunden oder
Auftraggeber?
Wie hoch war
der Umsatz im EUR
letzten Monat?
Wie hoch war
.

der Umsatz in EUR
den letzten 12
Monaten?
ist eine kauf- [ J Ja
männische [ J Nein
Buchführung
eingerichtet?
Sind regel- [ ] Nein
mäßig Jahres- [1 Ja, zuletzt für das Geschäftsjahr
abschlüsse! Wer ist derzeit mit der Erstellung beauftragt?.Bilanzen auf- [] Kein Auftrag
gestellt wor- [ ]Wird erstellt von
den?
Sind betriebs- [1 Nein
wirtschaftliche { J Ja, zuletzt am
Auswertungen
erstellt wor-
den?
Zuständige Name, Anschrift
Berufsgenos-
senschaft
Kranken- Name, Anschrift
kassen der
Beschäftigten

Kreditinstitute, Name, Anschrift, BLZ und Kontonummer
mit denen
Geschäfts-
beziehungen
bestehen oder
innerhalb des
letzten Jahres
bestanden
Sämtliche Namen und Anschriften
gesetzlichen
Vertreter

Fassung 01/2002 Vermögensübersicht Seite 4 von 10



Gesetzliche Namen und Anschriften
Vertreter, die
in den letzten
beiden Jahren
ausgeschieden
sind

D. Angaben zur Vermögenslage des Schuidners
Angaben zum [1 Ich bin [ ] Die Gesellschaft ist
Insolvenz- [1 nicht zahlungsfähig
grund [ Jvoraussichtlich nicht in der Lage, die bestehenden Zahlungspflichten bei Fälligkeit zu

erfüllen (drohende Zahlungsunfähigkeit)
[ J und überschuldet
[] Die Zahlungen wurden am ......................................eingestellt.

[ ] Es handelt sich nur um eine vorübergehende Zahlungsstockung.
____________

Angaben zur Die Forderung des Antragstellers wird
InsoIvenzfor- [ ] in voller Höhe anerkannt
derung bei ei- []nur in Höhe von .................................. EUR anerkannt.
nem Fremd- [ J nicht anerkannt, weil ....................................................................................................

antrag

Zwangsvoll- [ ] keine [1 Ja und zwar
streckungsmaß Gläubiger Datum Maßnahmen Wert
nahmen in den

_______________

_____________

letzten 3 Mo-
______________________________

________

naten vor dem
Antrag oder
danach
(z.B. Pfändungen
von Sachen!
Forderungen)?

__________

____________________

_________________

Sind gegen [1 Nein
den Schuldner [ ] Ja und zwar: Gericht und Geschäftszeichen:
Zivilklagen/ Name und Anschrift des Gegeners:
gerichtliche Höhe der Klageforderung:
Mahnbescheid
sverfahren
anhängig?
ist schon die [] Nein
eidesstaatliche { ] Ja und zwar am ...............................................

Offenbarungs- erstmals abgegeben am ..................................

versicherung
abgegeben
worden?
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Bei natürli- { ] keine
ehen Personen: [ J Ja und zwar: Art und Zeitwert angeben
Bescheidene
Lebensführung
übersteigende
Haushalts-

gegenständ(Mo
bei, Fernseh- und
Videogerate,
Computer,
sonstige elek-
tronische Gerate,
wertvolle Bücher,
Sammlungen
usw.)

______________________ ___________________

Falls die
______________________________________

Name, Anschrift Höhe der Einlage Eingezahlter Betrag
Schuldnerin
eine KG, AG
oder GmbH
ist: In welcher
Höhe sind die
Einlagen be-
zahlt?
Erfolgten

______________________________________ ______________________

___________________

[] Nein
Leistungen an [ J Ja, an ...................................................... am ......................... in Höhe von
Gesellschafter
in den letzten
10 Jahren (z.B.
Darlehen, Sicher-
heiten)?
Haben Gesell- [ ] keine
schafter der [ J Ja, in Höhe von ......................................seitens des Gesellschafters
Gesellschaft
Darlehen ge- [ ] keine Rückzahlung
währt und er- [ ] Rückzahlung in Höhe von................................................ am
folgte inner-
halb des letz-
ten Jahres
Rückzahlung?
Gehören zum [1 Nein
Schuldnerver- [1 Ja, sie sind in der Anlage ”Grundstiicke" aufgeführt.
mögen Grund-
stücke! Eigen-
tumswohnun-
gen! Erbbau-

rechte usw.
Rechte an { J Nein
Grundstücken, { ] Ja und zwar
z.B. Hypo-
theken, Grund-
schuldenVor-

kaufs-!Woh-
nungsrechte
usw.
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Technische [ J Keine [1 Ja und zwar
Anlagen, Art Zeitwert Belastungen durch Sonderrecht?
Maschinen, Wem stehen diese zu?
Werkzeuge

Büroeinrich- [ ]Keine [ JJa und zwar Belastungen durch Sonderrecht?
tungen, Werk- Art Zeitwert Wem stehen diese zu?
stätten-, Wirt-
schafts- und
Fabrikeinrich-
tungen, sonst.
Inventar

_______________

Gelieferte
____________________________________

{ Keine [ ]Ja und zwar
________________________________

Waren, Roh- Art Zeitwert Belastungen durch Sonderrechte
stoffe oder Wem stehen diese zu?
Vorprodukte

Eigene fertige []Keine [1 Ja und zwar
oder unfertige Art Zeitwert Belastungen durch Sonderrechte
Erzeugnisse Wem stehen diese zu?

_________________________________ ______________

Sind [] Keine []Sind geleast [] Ja Zeitwert Belastungen durch Sonderrechte
Fahrzeuge Typ, Erstzulassung, Kennzeichen Wem stehen diese zu?
vorhanden?

Beteiligungen { ] keine
an anderen [ ] ja und zwar .................................................................

Unternehmen
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Wertpapiere [ ]Keine [ ]Ja und zwar
Art Zeitwert Belastungen durch Sonderrecht

Wem stehen diese zu?

Bargeld oder
Kassenbestand In Höhe von...............................EUR

_____________ ___________________________

Bankver- Institut, Anschrift Kontonr. Kontostand Belastungen durch Sonderrechte
bindungen

Lebensver- [ ] keine
sicherungen { ] Ja, diese sind in der Anlage ”Lebensversicherung/Bausparverträge" dargestellt.
(zugunsten oder
aus Mitteln des
Schuidners),
Bausparver-
träge
Sind Gegen- [ ] Nein
stände an [ I Ja, sie sind in einer besonderen Anlage im einzelnen erläutert.
Dritte unter
Eigentumsvor-
behalt ver-
äußert?
Versorgungs- [ ] Keine
bezüge, Unter- [ ] Ja und zwar mtl...............................EUR
haltsansprüche
und Renten
aller Art
Anteile an [ J Keine
nicht ausein- { ] Ja und zwar
andergesetzten
Erbengemein-
schaften
Ansprüche aus [ ] Nein
Pacht, Miete [ ] Ja, sie sind in einer gesonderten Anlage im einzelnen erläutert.
U. ä.
Bestehen { J Nein
Außenstände [ ] Ja, sie sind in der Anlage ”Schuldnerverzeichnis" aufgeführt.
(Forderungen
gegen Dritte)?

Hat das [1 Nein
Unternehmen [ ] Ja, sie sind in einer besonderen Anlage einzeln erläutert.
noch laufende
Aufträge?
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Welche []Keine [ J Ja und zwar
sonstigen Art Zeitwert Belastungen durch Sonderrechte
Vermögens- Wem stehen diese Rechte zu?
werte sind

______________________________

________________

vorhanden?

Wurden in den [] Nein [ Ja
letzten vier Name und Anschrift des Gegenstand Wert Datum
Jahren vor Empfängers
dem Antrag
auf Eröffnung
des Insolvenz-

verfahrens,
Geld oder
Gegenstände
verschenkt
(gebräuchliche
Gelegenheitsge-
schenke geringen
Werts sind nicht
anzugeben)?

Wurden in den [] Nein { ] Ja
letzten zwei Name der nahestehenden Person Gegenstand Datum Kaufpreis
Jahren Vermö-
gensgegen-
stände an na-
hestehende
Personen ver-
äußert( 138
InsO)

_________________________________ ________________

______________ ________________

Wie hoch sind zur Zeit die gesamten bestehenden Schulden (Verbindlichkeiten)?
...............EUR

Füllen Sie hierzu auch die Anlage ”Gläubigerverzeichnis" aus.

Bestehen [] Nein
Forderungen [ J Ja und zwar
aus nicht voll-
ständig abge-
wickelten
Arbeitsverhält-
nissen (Lohnl
Lohnsteuer!
Sozialversicherun
gsrückstände)?
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Auskunfts- Als Schuldner bin ich verpflichtet, dem Insolvenzgericht über alle das Verfahren
und Mitwirk- betreffenden Verhältnisse vollständig und wahrheitsgemäß Auskunft zu erteilen
ungspflichten ( 20, 97 InsO).

Soweit es für den Zweck des vorliegenden Verfahrens erforderlich ist, befreie ich alle
Personen und Stellen, die aufgrund ihrer amtlichen oder beruflichen Stellung über die
schuldnerischen Vermögensverhältnisse Auskunft geben können, insbesonders Banken
und Sparkassen, sonstige Kreditinstitute, Versicherungsgesellschaften, Sozial- und
Finanzbehörden, Sozialversicherungsträger, Rechtsanwälte, Notare und Steuerberater
und Wirtschaftsprufer von ihrer Pflicht zur Verschwiegenheit gegenüber dem
Insolvenzgericht oder einem von diesem bestellten Sachverständigen oder vorläufigen
Insolvenzverwalter.

_______________________________

In Kenntnis der Bedeutung einer Versicherung an Eides Statt und der Strafbarkeit der Abgabe einer
falschen Versicherung an Eides Statt versichere ich die Richtigkeit und Vollständigkeit meiner Angaben
an Eides statt.

Ort, Datum Unterschrift
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Hat Ihre Firma noch laufenden Geschäftsbetrieb,
sind folgende Angaben zwingend:

Wie hoch sind die höchste Gläubiger-Forderungen?

Wie hoch sind die höchsten gesicherte Gläubiger-Forderungen?

Wie hoch sind die Forderungen der Finanzverwaltungen?

Wie hoch sind die Forderungen der Sozialversicherungsträger?

Wie hoch sind die Forderungen aus betrieblicher Altersversorgung?

Bilanzsumme des letzten Geschäftsjahres:

Umsatzerlöse des letzten Geschäftsjahres:

durchschnittliche Anzahl der Arbeitnehmer im letzten Geschäftsjahr:

Anlage I zur VU - Antrag Firmeninsolvenz


